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Das neue Albrecht-Dürer-Haus: 
Hausherrin Agnes führt durch das  
neue Albrecht-Dürer-Haus  
 
 
Seit dem 21. Mai 1999, zum 528. Geburtstag des Künstlers, führt die Hausherrin 
Agnes Dürer persönlich durch die Räumlichkeiten des Albrecht-Dürer-Hauses. Sie 
erscheint angetan mit Hausfrauenhaube und Schlüsselbund am Rock und plaudert 
aus dem ”Nähkästchen”. So erfährt der interessierte Besucher allerlei vom Leben und 
Arbeiten in einem Künstlerhaushalt, von Agnes Wirken in Küche und Haus, von 
illustren Gästen und fleißigen Hausbewohnern, von ihrem Umgang mit Geld und ihrer 
Beziehung zu Albrecht, ihrem Hausherrn. Wenn Agnes gerade geschäftlich 
unterwegs sein sollte, wird sie von der neuen Audio-Besucherführung vertreten. In 
sechs Räumen, angefangen in der großen Eingangshalle, der Tenne, bis hinauf zur 
Werkstatt, kann man den Erzählungen der Agnes Dürer lauschen: Ihre Stimme ist 
über Kopfhörer in mehreren Sprachen (deutsch, englisch, französisch, italienisch) 
vernehmbar. Immer am Samstag macht sie auch persönliche Führungen in 
englischer Sprache. 
 
Neu ist außerdem die Werkstatt der Dürerzeit. Dort zeigen Fachleute, wie auf einer 
Tiefdruckpresse ein Kupferstich und auf der nach einer Zeichnung Dürers 
nachgebauten Hochdruckpresse ein Holzschnitt entsteht. 

Neukonzeption abgeschlossen 
Das Motto der Neukonzeption des Hauses lautet: Zurück zu Albrecht Dürer. Dieses 
Ziel wurde während der vergangenen Jahre in drei Ausbaustufen erreicht: 1996 mit 
der inzwischen mehrfach preisgekrönten Multivisionsschau ”ALBERTVS DVRER 
NORICVS”; im darauf folgenden Jahr mit der Neugestaltung der Tenne, deren 
Charakter nun wieder der Dürerzeit entspricht, und 1998 mit der Einrichtung einer 
dürerzeitlichen Werkstatt sowie einer Galerie für Wechselausstellungen. Dazu 
gehören Präsentationen von originalen Dürer-Graphiken oder von Werken 
zeitgenössischer Künstler, die in Beziehung zu Dürer stehen. 
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Insgesamt wandte sich bei der Neukonzeption des Dürerhauses das neue Konzept 
wieder intensiver der Person Albrecht Dürers zu, seinem Leben und Werk. Gerade 
das Fehlen von Original-Gemälden des Künstlers und originärer Einrichtung in dem 
aus dem frühen 15. Jahrhundert stammenden Fachwerkhaus machte es möglich, die 
verschiedenen neuen Museumseinheiten als Geschichtswerkstätten aufzufassen, in 
denen die Künstlerpersönlichkeit des einstigen Bewohners erfahrbar wird. Die Audio-
Besucherführung und die persönliche Führung durch die Hausherrin Agnes ergänzen 
diese neue Darstellung. 
 
Die Neuerungen im Haus – die technische Ausrüstung sowie die Einrichtung der 
Galerieräume im Obergeschoß – konnten nur durch die Unterstützung und finanzielle 
Mitwirkung der Albrecht-Dürer-Haus-Stiftung zustande kommen. Darüber hinaus 
wurde die Einrichtung der dürerzeitlichen Werkstatt durch eine großzügige Spende 
des Lions Club Nürnberg Meistersinger ermöglicht. Daß Agnes Dürer ihre Stimme 
wiedergefunden hat (Drehbuch und Studioaufnahmen) verdanken wir einer Spende 
von Dr. Erich Schwanhäußer. 
 
Sonderführungen: 
Auf Wunsch können während der Öffnungszeiten Sonderführungen in deutsch, 
englisch und französisch gebucht werden. 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag 10-17 Uhr 
Donnerstag 10-20 Uhr 
 
Führungen Agnes Dürer: 
Donnerstag (nicht an dem 3. im Monat) um 18 Uhr 
Samstag 15 Uhr 
Sonntag 11 Uhr 
Führungen mit Agnes Dürer auf englisch: 
Samstag 14 Uhr 
 
Allgemeine Führungen durch das Haus: 
an jedem 1. Sonntag im Monat 14.30 Uhr 
an jedem 3. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr  
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Tel. (0911) 
231-5420. Stand 
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